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Füttern ohne abzusteigen
Der Ballenteiler Tanco I-70 ist
ein Universalwerkzeug zum täg-
lichen Füttern und verarbeitet
Folienrundballen ohne Handar-
beit und Absteigen aus der Kabi-
ne. Nach der Aufnahme der
Rundballen hält eine hydrau-
lisch gesteuerte Klammer die
Folie und das Netz fest. Das
Schneidmesser halbiert den
Ballen. Die vordere Hälfte fällt
herunter. Der Lader fährt etwas
weiter vor und kippt dann die
hintere Hälfte aus. Jetzt zieht er
Folie und Netz zusammen her-

aus und legt diese am Folienla-
ger ab. Das Ganze geschieht oh-
ne abzusteigen. Zum Befüllen
von Futtermischwagen wird 
wie eben beschrieben der Ballen
geteilt, von Folie und Netz 
getrennt, und dann erneut 
vom Ballenteiler aufgenommen.
Beim Beladen fällt dann die Bal-
lensilage portionsweise in den
Mischbehälter. Dadurch werden
die Ballen im Mischwagen
schneller aufgelöst. Stroh und
Heu können ebenfalls geladen
werden. Da für den Schneid-

bügel und den Halter für Netz
und Folie nur ein Steuergerät
benötigt wird, ist der neue
Tanco-Ballenteiler das ideale
Werkzeug für Frontlader. Natür-
lich kann es auch mit Radladern
und Teleskopen gefahren wer-
den. Durch das Teilen der Ballen
verkürzt sich ausserdem die Zeit
für das Mischen in Futter-
mischwagen. 

Baltensperger Farmtechnik AG,
8311 Brütten ZH
Telefon 052 355 04 04
www.farmtechnik-ag.ch

Mähwerk für das Gebirge
Mit dem EasyCut 32 M bietet
Krone ab sofort ein Front-
mähwerk, das speziell für 
Mäharbeit in Gebirgsregionen
konzipiert wurde. Das beson-
ders leichte EasyCut M be-
sticht durch seinen kompakten
Aufbau und den nah am Schlep-
per liegenden Schwerpunkt,
wodurch die Belastung der Vor-
derachse des Schleppers deut-
lich minimiert wird. Mit einem
Gewicht von nur rund 600 kg
weist das EasyCut 32 M im Ver-
gleich zu anderen Front-
mähwerken mit Schwadleitt-
rommeln eine Gewichtsreduk-

tion von gegen 30 Prozent auf.
Das EasyCut 32 M ist serienmäs-
sig mit einer Schwerpunktauf-
hängung ausgestattet, die einen
Pendelweg von bis zu 30 cm er-
möglicht. Damit arbeitet die
Maschine auch auf unebenem
Untergrund sowie in steilen La-
gen und beim Arbeiten quer
zum Hang äusserst präzise. 
Für den Einsatz des EasyCut 
32 M eignen sich Schlepper ab
60 PS.

GVS Agrar AG
8207 Schaffhausen SH
Telefon 052 631 19 00
www.gvs-agrar.ch

Landtechnik vom Feinsten
Hausausstellung / An der Althaus-Wintermesse in Ersigen BE kamen die Besucher in den Genuss von verschiedenen Attraktionen.

ERSIGEN ■ «Wir sind mit dem
Geschäftsgang 2009 sehr zufrie-
den», sagte Franz Fankhauser,
der zusammen mit Adrian
Schürch die Geschäftsleitung
der Firma Althaus in Ersigen BE
innehat. Grosse Sorgen bereitet
dem Land- und Forsttechnikun-
ternehmen aber die aktuelle La-
ge auf dem Milchmarkt. «Es wä-
re falsch zu sagen, dass wir dies
nicht spüren würden.» 

Die Firma Mahler AG
ist zum ersten Mal dabei

Die Althaus-Wintermesse von
letzter Woche stand unter dem
Motto: Das Fest der Land- und
Forsttechnik mit «Live Action».
Dem zahlreich erschienenen Pu-
blikum wurden eine grosse An-
zahl Maschinen verschiedenster
Marken präsentiert. Erstmals an

der Althaus-Wintermesse ist die
Firma Mahler AG aus Obfelden
ZH als Mitaussteller präsent. Vor
fast einem Jahr ist Althaus beim
bekannten Unternehmen für
Forst- und Kommunaltechnik
eingestiegen und wird die Betei-
ligung schrittweise auf 100 Pro-
zent ausbauen. Obschon beide
Firmen ihre eigenständige Iden-
tität behalten, können schon
jetzt viele Synergien genutzt
werden. Gerade in der Forst-
technik ergänzen sich die beiden
Unternehmen nahezu perfekt.
Das Programm von Mahler um-
fasst unter anderem Forst-
schlepper, Harvester, Forwarder
und Kräne renommierter Mar-
ken wie Valmet, Camox und
Vranab. Althaus ist mit Holzspal-
tern, Kreissägen und Hackma-
schinen von Posch und Eschl-

böck Leader in der Brenn-
holzaufbereitung.

Eine optimale Verwertung
der Gülle ist wichtig

Wie Fankhauser sagt, seien
zurzeit bei Althaus die Güllefäs-
ser von Joskin der grosse Renner.
Joskin gehört zu den Marktlea-
dern im Bereich Gülletechnik.
Immer öfter setzen Landwirte
auf eine optimale Verwertung
der Hofdünger, die durch eine
angepasste Ausbringtechnik er-
folgt. Um das zu erreichen, ist es
notwendig, sich sowohl mit dem
richtigen Güllefass als auch mit
dem richtigen hinteren Anbau-
gerät wie Grünlandinjektoren
mit Scheiben, Kufen, Scharen
oder Ackerinjektoren mit starren
oder gefederten Zinken wie auch
Düsenbalken oder Schlepp-
schlauchverteiler auszurüsten.
Die Güllefässer sind in acht Mo-
dellreihen von 2500 bis 26 000
Litern Inhalt, was dank Bauka-
stensystem eine Palette von über
100 verschiedenen Fasstypen er-
gibt, erhältlich. Nicht nur Gülle-
technik, sondern auch Joskon-
Viehwagen oder Weidepflege-
geräte sind bei Althaus erhält-
lich. 

Beide Unternehmen
beschäftigen 50 Mitarbeiter

Ausgestellt wurden Bodenbe-
arbeitungsgeräte wie auch Ma-
schinen für den Grünlandbe-
reich von Pöttinger. Seien es Si-
lierwägen, Pflüge, Kreiseleggen,

Grubber oder Sämaschinen, Alt-
haus bietet der Kundschaft ein
grosses Angebot. 

In der Forsttechnik ergänzen
sich die Unternehmen Althaus
und Mahler nahezu perfekt. Auf
einem grossen Demopark wur-
den an der Hausausstellung mit
einem Harvester Bäume «ge-
fällt», geastet und abgehängt.
Ein grosser Hingucker waren si-
cher auch die Holzspalter, die

Schneidspalter und die Kreissä-
gen von Posch. Diese sind für die
Brennholzaufbereitung für pri-
vate Anwender über den Land-
wirt bis zur gewerblichen und
industriellen Brennholzaufbe-
reitung einsetzbar.

Die beiden Unternehmen Alt-
haus und Mahler beschäftigen
zusammen 50 Mitarbeitende und
waren bis vor ein paar Jahren
auch selber Hersteller. Die frü-

here Pflugfabrik Althaus hat ein
starkes Wachstum hinter sich
und ist heute ein Grosshandels-
unternehmen für Landmaschi-
nen und Ersatzteile. Mahler, bis
ins Jahr 2000 Fabrikant von Forst-
fahrzeugen, konzentriert sich
heute auf die Geschäftsbereiche
Forsttechnik, Teleskopstapler,
Holz- und Müllzerkleinerer so-
wie Maschinen für den Strassen-
unterhalt. Peter Fankhauser

Die Joskin-Güllefässer bieten die neuste Technik wie auch eine viel-
seitige Auswahl an Ausbringgeräten.

Die beiden Geschäftsführer von Althaus, Adrian Schürch (links) und Franz Fankhauser, schauen opti-
mistisch in die Zukunft. (Bilder Peter Fankhauser)

Zukunft der Messe 
ist offen

Direktvermarktung / Dieses Jahr fand 
die dritte «Ab Hof» in Karlsruhe (D) statt.

KARLSRUHE ■ 120 Aussteller
aus fünf Ländern zeigten vom
21. bis zum 23. November in
Karlsruhe (D) ihre Maschinen
und Dienstleistungen, die bäu-
erliche Betriebe benötigen, um
ihre Produkte selbst vermarkten
und verarbeiten zu können.
Nach einer einjährigen Pause
fand die Direktvermarktermesse
«Ab Hof» dieses Jahr zum dritten
Mal statt. Veranstalter ist die seit
über zehn Jahren bestehende
Messe Wieselburg in Österreich.

Schweizer Aussteller:
Unterschiedliche Bilanz

Insgesamt 5500 Besucher ver-
zeichnete die diesjährige Messe,
die an drei Tagen geöffnet war.
Dies sind einige weniger als
2006, als die Messe zum ersten
Mal über die Bühne ging. Da-
mals hatte sie noch 7000 Besu-
cher. Auch die Anzahl Aussteller
hat leicht abgenommen.

Andri Stucki, Geschäftsführer
der G. Locher AG in Walkringen
BE, zeigt sich nicht sehr zufrie-
den mit dem Verlauf der Messe.
«Es hat immer weniger Ausstel-
ler und Besucher.» Stucki war
mit seinem Unternehmen, das
Abfüllmaschinen für Milch bis
Glacen herstellt, zum zweiten
Mal an der «Ab Hof» in Karls-

ruhe. Das nächste Mal werde er
nicht mehr teilnehmen, sagt er,
sollte sich an der Organisation
der Messe nichts ändern. Aus
Stuckis Sicht waren einzig die
guten Fachgespräche positiv. 

Eine positivere Bilanz der «Ab
Hof» 2009 zieht der Schweizer
Aussteller Brunimat GmbH aus
Muolen SG. Geschäftsführer Al-
fred Bruni: «Es ist sensationell gut
gelaufen.» Dank des zurzeit tie-
fen Milchpreises seien seine Fri-
schmilch- und Milchshakeauto-
maten auf eine sehr grosse Nach-
frage gestossen. «Viele Landwirte
müssen sich neu orientieren.»

Zuerst die Befragungen
auswerten

Wegen der sinkenden Ausstel-
ler- und Besucherzahl wird sich
wohl trotzdem die Frage stellen,
wie es künftig mit der Messe wei-
tergehen soll und ob es einen
Sinn hat, zusätzlich zur grossen
Direktvermarktermesse Wiesel-
burg (A) in Deutschland eine ei-
gene Messe durchzuführen. Wie
die Veranstalter in einer Presse-
mitteilung schreiben, werde
nach Auswertung der Aussteller-
und Besucherbefragungen im
ersten Quartal des Jahres 2010
über die weitere Zukunft der «Ab
Hof» entschieden. ast

Geschenkbänder: An der «Ab Hof» wird alles Mögliche von Verar-
beitung bis Verpackung angeboten. (Bild ast)

Sicherheit ist kein Zufall
Die BUL hat soeben die Präsen-
tation ihrer Produkte des BUL-
Markts aktualisiert und ergänzt.
Das gesamte Angebot dient der
grünen Branche, um Sicherheit
und Gesundheitsschutz auf
ihren Betrieben zu verbessern.
Das Angebot ist zusammenge-
fasst in der Broschüre «Sicherheit
ist kein Zufall», welche dieser
Ausgabe der «BauernZeitung»
beigelegt ist. Falls Sie diese nicht
mehr finden, können Sie eine
neue anfordern oder sich unter
www.bul.ch/shop informieren.
Die BUL hat eine grosse Auswahl
von Produkten in verschiedenen
Preislagen. Viele davon eignen
sich auch als sinnvolle Weih-
nachtsgeschenke. Einige Neu-
heiten sind: verbesserte unzer-
brechliche Seitenblick- oder V-
Spiegel, Schnittschutzhosen von
Pfanner, neue Schweisserhelme,
neue Radiogehörschützer mit
Digitalanzeige, neue Schuhmo-
delle für verschiedenste Einsät-
ze. Der begehrte BUL-Kalender
2010 zum Thema «Landwirt-
schaftlicher Strassenverkehr»
kann ebenfalls im BUL-Markt
abgeholt oder bestellt werden.

Dieser umfasst humoristische
Zeichnungen, ein Kalendarium
mit Kommentaren und gesetzli-
chen Hinweisen zum Bild sowie
genügend Platz zum Eintragen
von Terminen und Ereignissen.
BUL-Verkaufswoche vom 14. bis
19. Dezember in Schöftland. 

BUL
5040 Schöftland AG
Telefon 062 739 50 40
www.bul.ch

Die Broschüre finden Sie in die-
ser Ausgabe. (Bild zVg)

Der Ballenteiler Tanco I-70 ist
ein Universalwerkzeug. (Bild zVg)

EasyCut 32 M, ein Frontmähwerk speziell konzipiert für Mäharbeiten
in Gebirgsregionen. (Bild zVg)


